
»Wir können uns diesen 
Fußball nicht mehr leisten!«

Molter, Raphael: Friede den Kurven, Krieg den Verbänden. Fußball, Fans und Funktionäre - Eine Herrschaftskritik. 
Köln: PapyRossa Verlag 2022. 

Perspektiven über den 

Boykott hinaus



Wie ist die Lage in Katar?

Zum Stand eines monarchistischen Staats der 

arabischen Halbinsel – Zwischen Ausbeutung

migrantischer Arbeiter*innen und internationalem

Druck



Der 
Fehler 
steckt 
im 
Detail...

Fraktionsbeschluss Grüne Bundestag: 11 Forderungen für die FIFA Fußball-Weltmeisterschaft 2022 in Katar. 11.10.2022. Online abrufbar: 
https://www.gruene-bundestag.de/fileadmin/media/gruenebundestag_de/themen_az/menschenrechte/pdf/beschluss-katar.pdf

Fraktionspapier der Grünen 
im Bundestag (11.10.2022)



Und die Moral von der Geschicht‘

• FIFA braucht adäquatere 

Regelhandwerke für den 

Vergabeprozess einer 

Weltmeisterschaft & besser 

handelnde Funktionär*innen

• Staat Katar muss Reformen umsetzen, 

nutzt Sport für Sportswashing

• Bessere Funktionär*innen ≠
besserer Fußball

• Bessere Arbeitsbedingungen 
werden nicht von 
Herrschenden geschenkt

• Sportswashing oder eher 
internationale Kooperation?

»Der Protest dreht sich endlos um sich 
selbst, ohne Anspruch darauf, den Fußball 
oder die Zustände in Katar zu verändern«



Die FIFA, transnationales 
Kapital und der Staat 
Katar

6 Milliarden 
US-Dollar

Weitere Infos könnt ihr beim Podcast »beyond the ball – Moderner Sport zwischen Politik und Gesellschaft« in der 6. Staffel hören: 
https://beyondtheball.podbean.com/e/s06e00-lohnt-sich-ein-boykott-noch-der-trailer-zur-wm-staffel/. 



»Was ist
drunter
unterm
Profifußball-
Poncho?«

Wem nützt es?
W

ie kan
n

 er n
u

r?!



Der eingehegte Sport –
Institutionalisiert, was euch kaputt 
macht Bourgeoisie!
Deutscher Fußball-Bund (DFB)

Bis 1933: in Systemkonkurrenz mit dem 
ATSB (Arbeiterturn-& Sportbund)

1933: unter Gleichschaltung des deutschen 
Faschismus Erringen der Monopolstellung

1955: Ausschluss aller nicht-männlichen 
Personen 

1962: Gründung Bundesliga & 
“Professionalisierung“ des Fußballs

Fédération Internationale de Football 
Association (FIFA)

1904: Gründung in Paris durch bürgerliche 
Landesfußballverbände

1974: Wahl von Joāo Havelange & 
Kommerzialisierung des Weltfußballs

Erwirtschaftet in aktueller Vierjahresperiode 
5,66 Mrd. EUR, 

Haupteinnahmequelle sind die Fußball-WMs



Das Geheimnis 
hinter dem Erfolg 
»Profifußball«

18.12.2000: Ablösung des Ligaverbands
innerhalb des DFB, Ausgliederung des 
deutschen Profifußballs in die neu 
gegründete Deutsche Fußball Liga (DFL)

01.07.2001: DFL GmbH organisiert & 
vermarktet die 1. & 2. Bundesliga der 
Herren, übernimmt Interessenvertretung
der Vereine gegenüber dem DFB

DFL (Hg.): Wirtschaftsreport 2021. Frankfurt/M. 2022. 



Geschäftiges Treiben bei der DFL

• 2019/20 nahmen die 36 Clubs 

der ersten zwei Ligen

insgesamt 4,53 Milliarden

Euro ein

• Rund 84% aller Erträge

wurden von Clubs der 

Bundesliga generiert

DFL (Hg.): Wirtschaftsreport 2021. Frankfurt/M. 2022. 



Wie verteilen sich die Gelder? 
Der Machtkampf um die TV-
Geldverteilung

Säule 1 »Gleichverteilung« Säule 2 »Leistung«

Säule 3 »Nachwuchs« Säule 4 »Interesse«

Am Beispiel der Saison 2021/22:

FC Bayern München (1) – 90,4 Mio. EUR

RB Leipzig (4) – 73,4 Mio. EUR

Union Berlin (5) – 39,9 Mio. EUR

Eintracht Frankfurt (11) – 67,2 Mio. EUR

Hertha BSC (16) – 52,0 Mio. EUR

SpVgg Fürth (18) – 29,0 Mio. EUR

DFL (Hg.): DFL-Präsidium fasst Beschluss zur Verteilung der Medienerlöse für die Spielzeiten 2021/22 bis 2024/25. Abrufbar unter: https://www.dfl.de/de/aktuelles/dfl-praesidium-fasst-
beschluss-zur-verteilung-der-medienerloese-fuer-die-spielzeiten-2021-22-bis-2024-25/#:~:text=In%20der%20Bundesliga%20bedeutet%20das,2024%2F25)%20der%20Erl%C3%B6se.



Ausgangslage

Hochschule Ansbach, Julius-Maximilians-Universität Würzburg (Hg.): Wo steht der DFB? Einstellungen und Ziele der Basis des deutschen Fußballs. 2022. Online 
abrufbar unter: https://www.hw.uni-wuerzburg.de/fileadmin/fanforschung/2022/Wo_steht_der_DFB.pdf. [Zugriff am 17.06.2022].



»Der ideelle 
Gesamtkapitalist«

Fußballverbände vereinen in ihrer Organisation
alle Vereine, alle Berufsspieler*innen, 
Unternehmen als Sponsoren und Fans: 

- Einen verschiedene Fraktionsinteressen

- Organisieren die Wertabschöpfung & die 
Verwertung nach kapitalistischen
Profitlogiken

- Sichern die Leitplanken des kapitalistischen
Fußballs ab

Engels, Friedrich: Die Entwicklung des Sozialismus von der Utopie 
zur Wissenschaft. Berlin 1974. S. 210-228.



Ausgangslage

»Was wäre, wenn jemand vorschlagen würde das 

aktuelle System einzuführen?

Lasst uns einen undemokratischen, versklavenden, 

patriarchalen Fußball einführen. Lasst uns einen 

Fußball schaffen, der den Planeten, die Ressourcen 

und damit sich selbst zerstört. 

Wer würde diese Idee gut finden?«

Schwermer, Alina: Futopia. Ideen für eine bessere Fussballwelt. Bielefeld: Werkstatt Verlag 2022. 



Welche Rolle bekleiden
die Fans im kapitalistischen
Fußball?



Gefangen in der 
Doppelrolle

Kapitalistische Verhältnisse im

Fußball machen nicht vor den 

Kurven Halt: 

»Der Fan ist Teil des Produkts. 

Die DFL bewirbt die Bundesliga 

mit ihnen. Die aktiven Fans 

tragen einerseits dazu bei, dass

der Fußball noch ein relativ

cooler Ort ist. Andererseits

tragen sie damit aber auch

dazu bei, dass die DFL die Liga 

noch besser verkaufen kann.«

Bartlau, Christian: Ballverlust. Gegen den marktkonformen Fußball. Köln: PapyRossa Verlag 2019. 



Der Kampf um 
den Fußball –
Teile und 
herrsche?!

Gefangen zwischen radikalem Protest 
und der Suche nach runden Tischen



Welche Wege führen nicht nach Katar?

»Stattdessen bedarf es für eine radikale 

Transformation der gesellschaftlichen 

Verhältnisse einer Kombination aus 

Ausweitung der Möglichkeiten 

parlamentarischer Demokratie und 

zugleich dem Aufbau von 

basisdemokratischen 

Selbstverwaltungsstrukturen.«

• Populismus der Kurven (mit Vorbild 
der 12:12 Kampagne)

• Ausweitung basisdemokratischer 
Strukturen (mit Vorbild der 
Fanszenen)

• Aufbau alternativer Strukturen: 
Vereinsräte (Vereine als 
Genossenschaften uvm.)

• Keine kooperative Zusammenarbeit 
mit Verbänden

Zeiler, Moritz: Hegemonietheorien des Westlichen Marxismus – der Staat als soziales Verhältnis und umkämpftes Terrain. 
In: Ders.: Materialistische Staatstheorie. Eine Einführung. Stuttgart: Schmetterling Verlag 2017. S. 66.



Wie können 
wir den 

Fußball also 
ändern?

Gabriel Kuhn, Schriftsteller und 
Anarchist 

»Es geht nicht darum, den Sport 

mit einer politischen und 

moralischen Aufgabe zu belasten, 

die den Spaß am Sporterlebnis 

gefährdet. Es geht einzig darum, 

den Sport nicht vom Kampf um 

eine bessere Gesellschaft zu 

trennen. Tatsächlich macht dann 

alles doppelt so viel Spaß.«



Wie verstehen wir das, 
was uns umgibt?

»Die Menschen machen ihre eigene 

Geschichte, aber sie machen sie nicht aus 

freien Stücken, nicht unter 

selbstgewählten, sondern unter 

unmittelbar vorgefundenen, gegebenen 

und überlieferten Umständen.«

Sarbo, Bafta: Rassismus und gesellschaftliche Produktionsverhältnisse. Ein materialistischer Rassismusbegriff. In: Ders./Mendívil, Eleonora Roldán 
(Hg.): Die Diversität der Ausbeutung. Zur Kritik des herrschenden Antirassismus. Dietz Verlag: Berlin 2022. 

»Der dialektische Materialismus als 
Methode hat den Anspruch, ›alles Seiende 
in seinem Gewordensein zu verstehen‹, und 
nimmt damit stets eine historische 
Perspektive ein: Gesellschaftliche 
Phänomene und ihr Funktionieren können 
nur aus den spezifisch historischen 
Bedingungen ihres Entstehens verstanden 
werden. Diese Annahme impliziert damit 
auch die Veränderbarkeit sozialer 
Verhältnisse.«



Brie, Michael: Sozialist-Werden. Friedrich Engels in Manchester und Barmen 1842-1845. Rosa-Luxemburg-Stiftung: Berlin 2019. S. 120. 
(by the way: Das gesamte Buch kann kostenlos bestellt werden und ist ebf. als kostenloses .pdf-Dokument verfügbar!)


